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<ECC Klug 5><BUR 0021>

<> So wie ich bin, <> war die ers​te Be​rüh​rung mit Wag​ner auch das ers​te Auf​at​men in mei​nem Le​ben: ich emp​fand, ich ver​ehr​te ihn als Aus​land, als Gegen​satz, als leib​haf​ten Pro​test gegen al​le "deut​schen Tu​gen​den" - wir, die wir in der Sumpf​luft der fünf​zi​ger Jah​re Kin​der ge​we​sen sind, sind mit Not​wen​dig​keit Pes​si​mis​ten für den Be​griff "deutsch"; wir kön​nen gar nichts an​de​res sein als Re​vo​lu​tio​nä​re, - wir wer​den kei​nen Zu​stand der Din​ge zu​ge​ben, wo der Mu​cker oben​auf ist. <>

<ECC Klug 5><BUR 0022>

<> Ich las​se den Rest mei​ner mensch​li​chen Be​zie​hun​gen bil​lig; ich möch​te um kei​nen Preis die Ta​ge von Trib​schen aus mei​nem Le​ben weg​ge​ben, Ta​ge des Ver​trau​ens, der Hei​ter​keit, der sub​li​men Zu​fäl​le - der tie​fen Au​gen​bli​cke ... Ich weiß nicht, was an​de​re mit Wag​ner er​lebt ha​ben: über un​se​ren Him​mel ist nie eine Wol​ke hin​weg​ge​gan​gen, <>

<ECC Men 5><BUR 0026>

Als das Buch end​lich fer​tig mir zu Hän​den kam - zur tie​fen Ver​wun​de​rung ei​nes Schwer​kran​ken -, sand​te ich, un​ter an​de​rem, auch nach Bay​reuth zwei Ex​em​pla​re. Durch ein Wun​der von Sinn im Zu​fall kam gleich​zei​tig bei mir ein schö​nes Ex​em​plar des Par​si​fal-Tex​tes an, mit Wag​ners Wid​mung an mich "sei​nem teue​ren Freun​de Fried​rich Nietz​sche, Ri​chard Wag​ner, Kir​chen​rat". - <> Klang es nicht, als ob sich De​gen kreuz​ten? ... Je​den​falls emp​fan​den wir es bei​de so: denn wir schwie​gen bei​de. - Um die​se Zeit er​schie​nen die ers​ten Bay​reu​ther Blät​ter: ich be​griff, wo​zu es höchs​te Zeit ge​we​sen war. - Un​glaub​lich! Wag​ner war fromm ge​wor​den ... <>

<ECC Men 2><BUR 0031>

<>Wer ei​nen Be​griff da​von hat, was für Vi​sio​nen mir schon da​mals über den Weg ge​lau​fen wa​ren, kann er​ra​ten, wie mir zu​mu​te war, als ich ei​nes Tages in Bay​reuth auf​wach​te. Ganz als ob ich träum​te ... Wo war ich doch? Ich er​kann​te nichts wie​der, ich er​kann​te kaum Wag​ner wie​der. Um​sonst blät​ter​te ich in mei​nen Er​in​ne​run​gen. Trib​schen - eine fer​ne In​sel der Glück​se​li​gen: kein Schat​ten von Ähn​lich​keit. Die un​ver​gleich​li​chen Ta​ge der Grund​stein​le​gung, die klei​ne zu​ge​hö​ri​ge Ge​sell​schaft, die sie fei​er​te und der man nicht erst Fin​ger für zar​te Din​ge zu wün​schen hat​te: kein Schat​ten von Ähn​lich​keit. Was war ge​sche​hen? - Man hat​te Wag​ner ins Deut​sche über​setzt! Der Wag​ne​ria​ner war Herr über Wag​ner ge​wor​den! <>

